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Es ist angerichtet: Der Herbst ist da und auch die Weinlesezeit. Leobersdorfs Winzer 
haben ihre edlen Tropfen vor kurzem bei einer Charitygala in der Mühlgasse präsentiert  
(siehe Seite 13) – aufgetischt wurde dort zugunsten von Kindern, die Unterstützung  
brauchen – u.a. von Ärzten des Badener Krankenhauses.
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VORWORT

Sie halten die Herbstausgabe 2017 des Le-
obersdorfer Amtsblattes in Händen und es 
freut mich, Ihnen wieder einmal über die Ar-
beit in Ihrer Gemeinde berichten zu dürfen. 
Unser Redaktionsteam hat Ihnen 36 Seiten, 
randvoll gespickt mit Informationen von  
den zahlreichen Veranstaltungen, zusammen- 
gestellt. 
Jedes Jahr zu Schulbeginn werde ich mit 
Wünschen nach Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen, speziellen Halteverboten, Schulweg-
kennzeichnungen oder ähnlichen Anliegen 
konfrontiert. Aus diesem Grunde möchte 
ich Sie an dieser Stelle gerne darüber infor-
mieren, dass die MG Leobersdorf nur für die 
Regelung des „ruhenden“ Verkehrs zuständig 
ist, die Regelung des „fließenden“ Verkehrs 
jedoch der Bezirkshauptmannschaft Baden 
obliegt. Anliegen, die im Zusammenhang mit 
dem „fließenden“ Verkehr stehen, werden 
von uns daher an die BH weitergeleitet und 
von den Sachbearbeitern der BH auch gere-
gelt. Regelungen für den „ruhenden“ Verkehr 
erfolgen durch die Mitarbeiter der Marktge-
meinde Leobersdorf.
Gestatten Sie mir an dieser Stelle ein paar 
kritische Anmerkungen zur Verkehrssitua-
tion in unserer Heimatgemeinde. Wir sind 
sehr bemüht, den immer mehr zunehmenden 
Verkehr in geordnete Bahnen zu lenken und 
dafür zu sorgen, dass ein Nebeneinander der 
verschiedenen Verkehrsteilnehmer möglich 
ist. Das Verhalten einzelner Autofahrer ist 
aber schichtweg unakzeptabel. Seit mehre-
ren Wochen gilt in der Badener Strasse, die 
gerade komplett saniert wird, ein Fahrverbot. 
Obwohl die entsprechende Fahrverbotstafel 

gut sichtbar angebracht ist, gibt es Spitzen-
zeiten, wo in der Stunde mehr als 30 PKWs 
dieses Fahrverbot einfach ignorieren und 
trotz großem Verbotsschild durch die Bade-
ner Strasse fahren – ich spreche nicht von 
den zur Zufahrt berechtigten Anrainern!  
Ähnlich ist die Situation im Parkdeck am 
Bahnhof Leobersdorf. Trotz gut gekennzeich-
neter Parkplätze und trotz zahlreicher Hin-
weise auf die Strassenverkehrsordnung, etc. 
gibt es jeden Tag Autofahrer, die ihren PKW 
einfach auf Verkehrsflächen abstellen und 
sich überhaupt nicht dafür interessieren, ob 
die anderen Autofahrer dann noch ausparken 
oder aus der Garage fahren können. Auch in 
der Hauptstrasse, wo wir seit Monaten darauf 
aufmerksam machen, dass nur auf den ge-
kennzeichneten Abstellflächen geparkt wer-
den darf, stoßen diese Hinweise sehr oft auf 
Ignoranz. Ich appelliere an alle Autofahrer, 
nicht nur an sich zu denken, sondern auch die 
Bedürfnisse der anderen Verkehrsteilnehmer 
zu berücksichtigen.
Wirklich gefährlich wird es aber, wenn rück-
sichtlose Autofahrer z.B. in der Südbahn-
strasse in einer 40-er Zone mit 115 km/h 
gemessen werden. Ich bin selbst ein leiden-
schaftlicher Autofahrer, aber dafür habe ich 
einfach kein Verständnis. Um solchen Aus-
wüchsen vorzubeugen, werden wir in der 
nächsten Gemeinderatssitzung die Installa-
tion von 6 permanenten Geschwindigkeits-
überwachungen beschließen und auch darü-
ber hinaus, wie schon mehrfach angekündigt, 
gegen rücksichtlose Verkehrsteilnehmer vor- 
gehen, wo immer es der Gemeinde möglich 
ist. 
Große Teile unserer Aufmerksamkeit und un-
seres Wirkens in der Gemeinde beschäftigen 
sich mit den Themen allgemeine Verwaltung, 
Wohnen, Wirtschaft, Arbeit, Kindergarten, 

Schule, etc. und man könnte manchmal den 
Eindruck haben, dass die anderen sozialen 
Dinge vielleicht zu kurz kommen. Ich hoffe, 
dass dem nicht so ist und kann Ihnen nur ver-
sichern, dass wir permanent auch im sozialen 
Bereich tätig sind, um jenen Mitbürgern ganz 
spezifisch zu helfen, die auf unsere Hilfe an-
gewiesen sind. Vielfach eignen sich die The-
men aber nicht für die Berichterstattung im 
Amtsblatt. 
Umso mehr freut es mich daher, Sie darüber 
informieren zu können, dass es umfangreiche 
Bemühungen gibt, dem Therapiezentrum Re-
genbogental in der Mühlgasse beim weiteren 
Ausbau seiner Betreuungseinrichtungen zu 
helfen. Ein großer Wunsch von Margarete 
Weiss-Beck und ihrem Team ist eine weite-
re Reithalle. Da die Kosten dafür ca. 400.000 
Euro betragen, haben sich José Feliciano und 
sein Manager Helmut Schärf spontan bereit 
erklärt, ein Konzert zugunsten des Regenbo-
gentals auszurichten und den gesamten Rei-
nerlös zu spenden. Dafür möchte ich herzlich 
Danke sagen. Es ist nicht selbstverständlich, 
dass Stars, die üblicherweise in großen Kon-
zerthäusern oder Stadien gastieren, hier bei 
uns in Leobersdorf gratis auftreten und damit 
eine sehr wertvolle Einrichtung für bedürfti-
ge Kinder und Familien unterstützen. Auch 
wenn José Feliciano ein Weltstar ist, so hat er 
schon mehrfach bewiesen, dass er viel Sym-
pathie für Leobersdorf empfindet und sich in 
unserer Mitte wohl fühlt.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und 
freue mich, Sie bald wieder zu treffen.

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer

Impressum: 
Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Leobersdorf. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas 
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Layout Roland Herzog. Produktion, Herstellung: Print-Sport, Handels GmbH & CoKG, 2544 Leobersdorf, 
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Für den Inhalt der Anzeigen ist der Auftraggeber verantwortlich. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit 
Genehmigung des Medieninhabers. Redaktionsschluß für Nr. 4/2017: 30. Nov. 2017.  Email: amtsblatt@leobersdorf.at 

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter
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Bongoreggae

Ostbahn XI

Der Herr 
Vito Gabriele Kuhn &

Michael Hufnagl
„Pa(a)radox"
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Sommer-
kino

Krizik & Knotzer „Best of"

Gabriele Kuhn &
Michael Hufnagl
„Pa(a)radox"

Sommertheater„Wie zerronnen so gewonnen"
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AUS DER GEMEINDE

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister 
Andreas Ramharter

Mo: 17-18.30 Uhr 
(ohne Anmeldung) und
Mo: 14 bis 16 Uhr mit  

Voranmeldung unter 
02256/62396 DW 21
andreas.ramharter@

leobersdorf.at

Vizebürgermeister 
Harald Sorger
Sport- und Kultur-
ausschussobmann

Montags nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0676/4188304
harald.sorger@
leobersdorf.at

GR Gerhard Stampf
Obmann des Wirtschafts- und

Umweltausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 

Tel. 0664/441 28 01
gerhard.stampf@

leobersdorf.at

GR Peter Bosezky
Obmann des Freizeitbetriebe- und
Tourismusausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0676/22 03 420
peter.bosezky@
leobersdorf.at

Bürgerservice 
der Marktgemeinde

Tel. 02256/623 96

Mo: 7.30-19 Uhr

Di, Mi, Do: 7.30-14 Uhr

Fr: 7.30-12 Uhr

Achten Sie auf den Hinweis

LEO APP
Radiomagazin
Hier können Sie die Radiobeiträge 
zum jeweiligen Thema nachhören.
Internet: Leobersdorf.at/radiomagazin

Ein Lift, Fernwärme und neue Balkone: Die 
beiden Wohnhausanlagen in der Arbeitergas-
se 10-16 und 18-20 werden im kommenden 
Jahr von Grund auf saniert. Die Mieter der 56 
Gemeindewohnungen können sich auf einen 
Aufzug, eine bessere Dämmung und – dort, 
wo es baulich möglich ist – auf einen eige-
nen Balkon freuen, so Bürgermeister Andreas 
Ramharter: „Die Wohnungen in der Arbei-
tergasse 10-16 wurden zuletzt 1995-1997 
saniert, dabei wurden die Decken gegen Be-
tondecken getauscht und neue Fenster ein-
gebaut. Für 2018 planen wir eine General-Sa-

nierung, um die Häuser insgesamt attraktiver 
für die Mieter zu machen. Der Anschluss an 
die Fernwärme und die Fassaden-Dämmung 
sollen die Heizkosten senken. Außerdem ist 
es einfach sehr viel Lebensqualität, wenn 
ich auf den Balkon rausgehen kann, um  
Frischluft zu tanken.“ 
Derzeit werden die Pläne ausgearbeitet, da-
nach werden die Kosten ermittelt und nach 
den Mietergesprächen über die geplanten 
Maßnahmen und die Refinanzierungsmög-
lichkeiten könnte der Baustart 2018 erfolgen.
(Bild unten: Ansicht von Osten). 

Generalsanierung 
in der Arbeitergasse geplant 

Neuer Mitarbeiter im Bauamt 
Seit 1. September gibt es ein neues Ge-
sicht im Bauamt unserer Marktgemeinde: 
Hans-Peter Winkler verstärkt künftig das 
Bauamt-Team. Er war u.a. über 23 Jahre 
lang bei der Firma Alpine Bau als Baulei-
ter in den Bereichen Straßenbau, Tiefbau 
und Siedlungswasserbau tätig. Zuletzt war 
Winkler als Bauamtstechniker und Bau-
amtsleiterstellvertreter in der Marktge-
meinde Gumpoldskirchen tätig. 
Hans-Peter Winkler ist 51 Jahre alt und lebt 
in Kirchberg am Wechsel.

Hans-Peter Winkler ist neu im Bauamt.

Die Nachfrage nach einer Feuerbestattung 
nimmt auch in Leobersdorf kontinuierlich 
zu. Die bestehenden Urnengräber am Fried-
hof sind de facto ausgelastet, berichtet Bgm. 

Andreas Ramharter: „Wir werden nach dem 
Ausbau über 100 neue Urnengräber anbieten 
können und hoffen, dass wir damit den Bedarf 
für die nächsten Jahre abdecken können.“

Urnenhain wird ausgebaut 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 19.07.17
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AUS DER GEMEINDE

Leobersdorfs Initiative aller Gemeinderats-
fraktionen für einen besseren Lärmschutz an 
der Südautobahn hat weiteren Beistand für 
sein Anliegen erhalten. Aus der Nachbarge-
meinde Enzesfeld-Lindabrunn unterstützt die 
Landtagsabgeordnete Karin Scheele: „Wir 
wissen, dass Straßenlärm krankmachen kann 
und wir wissen, dass der Autobahnabschnitt 
bei Leobersdorf sehr stark frequentiert wird. 

Ich glaube, dass es hier notwendig ist, den 
Lärmschutz anzupassen und unterstütze  
daher das Anliegen der Leobersdorferinnen 
und Leobersdorfer.“ Die SPÖ-Landtagsabge-
ordnete unterzeichnete die Unterschriften-
liste von #LebenohneLärm genauso wie der 
Bürgermeister von Altenmarkt und Landtags- 
abgeordnete der ÖVP, Josef Balber: „Vor 40 
Jahren endete hier die Autobahn mit 800 bis 
1.000 Autos am Tag. Heute geht eine drei-
spurige Autobahn vorbei mit 80.000 Autos 
am Tag - das ist natürlich ein Wahnsinn, was 
hier für ein Lärmaufkommen ist. Und wenn 
eine Lärmschutzwand 35 Jahre alt ist, kann 
man ohne Weiteres erneuern und dem Stand  
der Technik entsprechende Entwicklungen 
machen.“ 
Auch der Obmann der LEADER-Region-Trie-
stingtal und Bürgermeister von Hernstein, 
Leopold Nebel, unterschrieb die Initiative für 
einen besseren Lärmschutz an der A2. 
Den ganzen Sommer über wurden Unter-
schriften für #LebenohneLärm gesammelt. 

Unterstützung für #LebenohneLärm 

In drei Monate dauernden, intensiven Arbeiten wird seit Juli der 
komplette Straßenbau der Badener Straße modernisiert: Die Li-
nienführung der Straße hat sich geändert und es wurde auch ein 
neuer Geh- und Radweg gebaut. Als Vorbereitung für eine neue 
Bepflanzung wurde ein Bewässerungssystem verlegt. „Der Kanal 
wurde saniert, die Gas- und Wasserrohre getauscht und für ein 
Glasfasernetz ist eine Leerverrohrung vorgesehen“, erzählt Stefan 
Fischer vom Bauamt, „außerdem wurde die Straßenbeleuchtung 
erneuert.“

„Verjüngungskur“ 
für Badener Straße

Die Landtagsabgeordneten Josef Balber und Karin 
Scheele unterschrieben für besseren Lärmschutz in 
Leobersdorf.

LEADER Region Triestingtal-Chef Leopold Nebel 
unterschrieb ebenfalls.

Diese sollen dann nach der Bildung einer 
neuen Bundesregierung nach den Neuwah-
len an die neuen Zuständigen übergeben 
werden.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 12.07.17

© Nesvadba
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Herzen, Blätter, Blumen und viele bunte 
Punkte: So präsentiert sich der Kindergarten 
III nach der Renovierung. Nach 20 Jahren hat 
die Fassade einen neuen, farbenfrohen An-
strich erhalten, und nicht nur das, berichtet 
Ausschuss-Obfrau gGR Ingrid Rothensteiner: 
„Die Dachrinnen des Kindergartens waren 
porös. Nunmehr wurden sie innen neu be-
schichtet, damit das Regenwasser wieder gut 
abfließen kann.“ 60.000 Euro hat die Markt-
gemeinde in die Renovierung investiert. 

Knallbunte Fassade für Kindergarten III 

Eine Novelle des Tierschutzgesetzes bringt 
eine wichtige Änderung für Katzenhalter: So 
besteht ab sofort die Pflicht, Katzen (sowohl 
weibliche als auch männliche), die mit regel-
mäßigem Zugang ins Freie gehalten werden, 
von einem Tierarzt kastrieren zu lassen. Eine 
Ausnahme besteht nur für Zuchtkatzen – 
diese sind dann aber bei der Behörde mel-
depflichtig bzw. im Falle einer gewerblichen 
oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit so-
gar bewilligungspflichtig. Zuchtkatzen sind 
mittels eines zifferncodierten, elektronisch 
ablesbaren Microchips durch einen Tierarzt 
kennzeichnen zu lassen und in weitere Folge 
zu registrieren. Eine entsprechende Regist-
rierungsmöglichkeit wird ab dem 1. 1. 2018 
bestehen. Die Kennzeichnung und Registrie-
rung bereits gehaltener Zuchtkatzen muss 
allerdings erst bis längstens 31. 12. 2018 
erfolgen.

NEU: 
Kastrationspflicht 
für freilaufende 

Katzen

Bunte Farben mit cooler Punkte-Optik sorgen für kindgerechte Atmosphäre am Kindergarten III.

Plan aufgegangen – Bgm. Andreas Ramharter und
Generationenausschussobfrau gfGR Ingrid Rothen- 
steiner vor der neuen Kindergartenfassade.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 06.09.17

Die Marktgemeinde bietet 
ab sofort die Möglichkeit, 
Rechnungen elektronisch 
per E-Mail zu erhalten. Bür-
germeister Andreas Ram-
harter: „Davon haben alle 
was: Die Leobersdorferin-
nen und Leobersdorfer 
erhalten ihre Rechnungen 
stets pünktlich und unab-
hängig von der Post. Und 
wir als Marktgemeinde 
sparen Papier und Porto 
und schonen dabei auch 
die Umwelt.“ Wenn Sie 
am elektronischen Rech-
nungsversand teilneh-
men wollen, dann retour-
nieren Sie einfach eine 
Zustimmungserklärung, 
(siehe Bild) per Post, Fax 
oder E-Mail an: kassa@
leobersdorf.at 

Gemeinde-Rechnungen bequem 
per E-Mail erhalten

MARKTGEMEINDE  LEOBERSDORF  Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf Telefon: 02256/623 96 | Fax: DW 31 |  www.leobersdorf.at 
Sie erreichen uns: Montag 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bankverbindungen: 
Sparkasse Baden: IBAN: AT05 20205 00500 140 140 BIC: SPBDAT21XXX  

UID: ATU16238104 

Volksbank Wien-Baden: IBAN: AT04 4300 0490 4181 0000 BIC: VBWIATW1  
DVR: 0004120 

Raiffeisenbank Baden: IBAN: AT38 32045 0000 1909977 BIC: RLNWATWWBAD 

Leobersdorf im August 2017 

 
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden!  
Die Marktgemeinde Leobersdorf bietet Ihnen ab sofort die Möglichkeit, Ihre Rechnungen elektro-

nisch per email zu erhalten. Ihr Vorteil: Sie erhalten Ihre Rechnung stets pünktlich und unabhängig 

von der Post. Unser Vorteil: Wir sparen Papier und Porto und schonen auch die Umwelt. 
Wenn Sie am elektronischen Rechnungsversand teilnehmen wollen ersuchen wir Sie, nachstehende 

Zustimmungserklärung auszufüllen und an uns zu retournieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen Der Bürgermeister 
Andreas Ramharter e.h.  
 _______________________________________________________________________________  

 
 
Ich erteile der Marktgemeinde Leobersdorf bis auf Widerruf die Erlaubnis, Rechnungen in Form von 

PDF-Dateien per Email an die von mir genannte Email Adresse zu senden: 
 
 
Kundennummer: _________________________________________________________________  

 
 
Name: __________________________________________________________________________  

 
 
Adresse: ________________________________________________________________________  

 
 
E-Mail Adresse: __________________________________________________________________  

 
 
 
 
 

Datum 
Unterschrift 

 
 
Bitte um Übermittlung per Post, Fax oder Email an: kassa@leobersdorf.at 

Nähere Infos und das 
Formular erhalten Sie 
auch im Bürgerservice der 
Marktgemeinde.
Das Formular zum 
Download gibt es auf 
Leoberdorf.at

9
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AUS DER GEMEINDE

Kart-Rennen zu Gunsten des 
Therapiehofs Regenbogental 

Im Zuge der notwendig gewordenen Reno-
vierungsarbeiten bleibt der Untere-Setz-Steg 
über einige Wochen gesperrt. Noch bis Ende 
Oktober 2017 wird die Brücke durch Mitar-
beiter des Gemeinde-Bauhofs saniert und 
soll danach wieder in neuem Glanz erstrah-
len. In diesem Zeitraum kann der etwa 350 
Meter westlich gelegene Dr. Erwin Pröll-Steg 
benutzt werden. Der Untere–Setz–Steg wur-
de 1998 errichtet und verbindet seitdem den 
Ortsteil Wittmannsdorf mit dem heutigen 
Generationenpark.

Triestingübergang 
gesperrt

Im Vorfeld des Charity-Konzerts von José Feliciano & Friends im Therapiehof Regenbo-
gental (Bericht S. 13) nahmen die Künstler, Vertreter der Blaulichtorganisationen und Ge-
meinderäte an einem Rennen im Kart Center Kottingbrunn teil. Die Siegerfahne wurde für 
Johannes Pöltl (kleines Bild) vom Roten Kreuz Leobersdorf geschwenkt

Das Team der Marktgemeinde mit José Feliciano (Mitte): V. l. GR Peter Stickler, 
GR Harald Pisarik, gGR Margit Federle, gGR Ingrid Rothensteiner und Bürger-
meister Andreas Ramharter.

Mehr Bewegungsangebote in der 
Volksschule Leoberdorf 

In der Volksschule Leobersdorf hat sich 
einiges getan, berichtet Volksschulaus-
schuss-Obmann GR Bernhard Gmeiner: „Das 
Schulgebäude und die Gartenanlage wurden 
in den Ferienwochen auf Vordermann ge-
bracht und erstrahlen nun in neuem Glanz. 
Derzeit sind die Arbeiten an der Erweiterung 
der Photovoltaik-Anlage am Schuldach voll 
im Gange – damit künftig grüner Strom für‘s 
Licht im Klassenzimmer sorgt.“ 
Volksschuldirektorin Anna Krizan freut sich 
auf „flexiblere Unterrichts- und Lernangebo-
te, damit besser auf die Bedürfnisse einzelner 
Schülerinnen und Schüler eingegangen wer-
den kann.“ 
Weitere Neuerung: „Mit dem Diagnoseinst-
rument der ‚Unterrichtsbegleitenden Sprach-
standsbeobachtung‘ können wir Sprachpro-
bleme bei Schuleintretern eingrenzen und 
in weiterer Folge gezielter beheben.“ Im 
Unterrichtsjahr 2017/2018 soll aber nicht 
nur gesessen werden – ein großes Ziel ist 
es auch, Bewegung in die Klasse zu bringen, 

so Krizan: „Wir wollen versuchen, sehr viele 
Bewegungseinheiten einzubauen, sei es mit 
Laufdiktaten oder Tanzen im Musikunter-
richt.“ Übrigens: Die Fotos der Taferlklassler 
finden Sie auf der S. 35. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 30.08.17

Er kennt wohl so ziemlich jeden öster-
reichischen Promi persönlich, nun stand 
allerdings er selbst im Mittelpunkt: 
Johannes Petermair feierte mit zahlrei-
chen Gästen seinen 60. Geburtstag. Bür-
germeister Andreas Ramharter gratulierte 
herzlich.

Der Untere-Setz-Steg wird renoviert

9

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 13.09.17
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AUS DER GEMEINDE

Silbernes Ehrenzeichen 
für Pulay-Mantler

Leihradnutzung steigt

Reisebüro-Unternehmerin Renate Pulay-Mantler hat von Niederöster-
reichs Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner das Silberne Ehrenzei-
chen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich verliehen 
bekommen. Als Spezialistin für wunschgerechte Reisegestaltung, 
enorme Kundenverbundenheit und als vorbildliche Geschäftsfrau 
nahm Pulay-Mantler sichtlich gerührt die Auszeichnung entgegen. 
Ihre drei Söhne, alle ebenfalls im Pulay-Reisebus-Unternehmen tätig, 
waren ihre ersten stolzen Gratulanten.

Die Nutzung des Radverleihservice Nextbike nahm im Triestingtal ge-
genüber 2016 um 11 Prozent auf 117 Ausleihen zu. Spitzenreiter bei 
den Ausleihen sind die Rad-Standorte am Bahnhof und am Rathaus-
platz in Leobersdorf: Mit 53 Ausleihen fand fast jede zweite Ausleihe 
eines Nextbikes am Leobersdorfer Bahnhof statt, am Rathausplatz 
waren es 29 Ausleihen.

Gratulanten der ersten Stunde: v. l. LAbg. Josef Balber, Geschäftsführer Reinhard 
Pulay, Senior-Chefin Renate Pulay-Mantler, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
Andreas Pulay und Christian Pulay.

Nachgefragt!
Wie viele Taferlklassler gibt es heuer in der Leobers-
dorfer Volksschule?

81 Taferlklassler hatten heuer ihren ersten Schultag. 
57 von ihnen haben in den ersten Klassen begonnen, 24 Schüle-
rinnen und Schüler in der Vorschule. 

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: 

amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Zu seinem 60. Geburtstag gratulierte Bürgermeister Andreas 
Ramharter seinem Amtskollegen aus der Marktgemeinde Enzes-
feld-Lindabrunn, Franz Schneider.



11

LOKALES

Design Parallelsicke oder glatt, Prägung woodgrain, Farbe weiß

Mewald GmbH   
Industriestr. 2   
2486 Pottendorf

www.mewald.at
verkauf@mewald.at
0 2623/ 72 225-112

Aluzäune + Tore   
Garagentore  

Hoftore + Antriebe

35 mm isolierte Torpaneele für mehr als 100 Tore
im Abverkauf solange der Vorrat reicht

12 Jahre Garantie

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Leobersdorf-1-2017_raster.ai   1   10.07.2017   14:22:14

? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Etwas schwieriger dürfte unser „wer kennt wen-Räsel” dieses 

Mal sein. Es wurde am 10. September 1950 bei einem Wein- 

lesefest vor dem damaligen Gasthaus Lesiak (Heute Postamt) 

aufgenommen.

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 20. 10. 2017 
unter der Telefonnummer 02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung 
wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost. 
Der Gewinner der letzten Ausgabe war Werner Huspenina aus der Joseph 
Haydngasse.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am 
Gewinnspiel ausgeschlossen!

PROMI-FOTO

Bei den heuer in Villach abgehaltenen 16. Internationalen Feuer-
wehrwettkämpfen hatte Zugskommandant Franz Nöbel die Gele-
genheit zu einem Foto mit Abfahrtsolympiasieger Fritz Strobl, selbst 
Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr. Dieser hatte bei der Eröff-
nungsfeier mit Helmut Wiggisser, der seit einem Unfall im Einsatz 
querschnittgelähmt ist, das Olympische Feuer der Bewerbe entzündet.
  
Jeder von uns kennt sie – die Prominenten aus Film, Funk und Zeitung. Und viele 
unter uns sind auch schon dem einen oder anderen persönlich übern Weg gelaufen. 
Haben Sie noch ein Foto davon – mit Ihnen und dem „Star“ darauf ? Dann schicken 
Sie uns doch einen Abzug! Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie sich die Begebenheit 
zugetragen hat. Wir freuen uns darauf, Ihr Bild zu veröffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an 
amtsblatt@leobersdorf.at schicken.
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Neuer Glanz und 
neue Öffnungszeiten!

Die WellnessOase wurde die Schulferien über modernisiert. Während der zwei-
monatigen Sommerrevision wurde neu ausgemalt, Armaturen und Bänke ausge-
tauscht und die Technik in der Weingartensauna erneuert. 
Insgesamt wurden 70.000,– Euro in die Modernisierungsmaßnahmen investiert. 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Unsere WellnessOase dient Gästen aus nah 
und fern zur Erholung und ist der ideale Ort zum Entspannen.“

„Wir konnten im Leobersdorfer Erlebnisbad 
32.000 Gäste begrüßen, was ein Plus von 13% 
im Vergleich zu 2016 bedeutet“, freut sich  
Betriebsleiterin Alessandra Gaggl über die  
positive Freibad-Saison. 

Frische, fröhliche Farben machen gute Laune.

Neu auch die Öffnungszeiten: 

Noch bis 8. Oktober 2017 können Sie die WellnessOase an folgenden 
Tagen besuchen: 
FR:	 14.00 – 22.00 Uhr (Einlass der Gäste ab 13.45 Uhr)
SA/SO:	 10.00 – 22.00 Uhr (Einlass der Gäste ab 09.45 Uhr)

Ab 11. Oktober gelten die neuen Öffnungszeiten:
MO/DI: 	  geschlossen
MI:	 14.00 – 22.00 Uhr (Damentag)
DO/FR:	 14.00 – 22.00 Uhr gemischte Sauna
SA/SO/Feiertag:	 10.00 – 22.00 Uhr

Das Atrium empfängt die Besucher mit gemütlichen Lounge-Möbeln. Eine Oase der Entspannung ist der grüne Ruheraum im Obergeschoß. 

Mit 1.300 Gästen war der 24. Juni der best-
besuchte und umsatzstärkste Tag der Saison.  
Die erste August-Woche mit Durchschnitts- 
temperaturen von 35 Grad war die heißeste 
Phase dieses Sommers. An 36 Tagen kletterte

das Thermometer auf über 30 Grad. Der käl-
teste Tag war der 15. Mai mit kühlen 15 Grad. 
Insgesamt dauerte die Badesaison heuer 119 
Tage.

Badbilanz 2017: 17 Wochen Freibad-Spaß
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Charity-Konzert für Regenbogental
Am Areal des Leobersdorfer Therapiehofs Re-
genbogental in der Mühlgasse versammelten 
sich am 9. September auf Einladung von „Feliz 
Navidad“-Schöpfer und Wahl-Leobersdorfer 
José Feliciano Weltstars zahlreiche Topkünst-
ler aus ganz Europa und Amerika zu einer 
großen Charity-Gala zu Gunsten der Thera-
pieeinrichtung (www.regenbogental.at). Vier 
Stunden lang nahmen sie die Gäste, die sich 
kulinarisch von „United Colors of Cooking“ 
verwöhnen ließen, mit auf eine musikalische 
Reise von Blues-Rock und Pop bis hin zu Latin 
und Ethno Music. Der Reinerlös des Abends 
kam zur Gänze dem Leobersdorfer Therapie-
hof zu Gute. „Ich wohne hier, fühle mich als 
Leobersdorfer und möchte in dieser tollen Ge-
meinde mithelfen, wo ich kann – und Kinder 
liegen mir überhaupt sehr am Herzen“, sagt 
der 9-fache Grammygewinner und dreifache 
Vater José Feliciano. 

Regenbogental-Vereinsobfrau Margarethe Weiss- 
Beck freut sich sehr über die Unterstützung: 
„Das Geld können wir sehr gut gebrauchen, 
denn wir benötigen dringend eine große The-
rapiehalle, damit wir auch bei Schlechtwetter 
oder im Winter die Behandlungen aufrechter-
halten können.“ Bürgermeister Andreas Ram-
harter und die Marktgemeinde Leobersdorf 
unterstützen den Event ebenfalls tatkräftig: 
„Der Verein Regenbogental ist ausschließlich 
spendenfinanziert und betreut in der Leobers-
dorfer Mühlgasse ambulant bis zu 80 Kinder 
und Familien pro Woche in schwierigen Le-
benssituationen – etwa bei lebensbedroh- 
lichen Erkrankungen oder nach dem Tod ei-
nes geliebten Familienangehörigen. Ich freue 
mich sehr über diese Initiative von José Felici-
ano und seinem Manager Helmut Schärf und 
danke allen Sponsoren und Unterstützern.“

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 13.09.17
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Diebe stahlen Bänke und Blumen
Ungewöhnliche Schadensserie in Leobers-
dorf: Beim Schubertdenkmal am Hauptschul-
platz und an der Kreuzung Friedhofstraße/
Spitalgasse wurden aus mehreren Beeten 
und Trögen fachgerecht Blumen im Wert von 
mehreren hundert Euro ausgegraben und ent-
wendet. Betriebsleiter Werner Heiden: „Bei 
der Haltestelle Friedhofstraße/Schubertgas-
se sind eine Sitzbank, bei der Wertstoffinsel 
Friedhofstraße/Spitalgasse gleich drei Bänke 
gestohlen worden.“ Das sorgt für Kopfschüt-
teln bei Bürgermeister Andreas Ramharter: 
„Ich bin erschüttert und eigentlich sprach-
los, dass es offenbar Menschen gibt, die 
Blumen aus öffentlichen Beeten ausgraben 
oder schwere, gusseiserne Sitzbänke stehlen.  
Dafür fehlt mir jedes Verständnis.“ Die Polizei 
versucht nun, die Täter anhand von Spuren 

ausforschen zu können und hofft auf mögli-
che Zeugen – auch bei zwei umgefahrenen 
Lichtmasten: „Ein Mast wurde direkt bei der 
Sicherheitszentrale, ein anderer beim Rad-
weg bei der Pizzeria Sorrento umgefahren – 

Aus zwei Blumentrögen wurden sämtliche Pflanzen gestohlen.

Auch vier gusseisene Parkbänke wurden entwendet. 

ohne den Schaden zu melden“, ist Betriebs-
leiter Heiden verärgert. 
Zusammengerechnet entstand der Markt- 
gemeinde Leobersdorf ein Sachschaden von 
über 6.000 Euro.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 23.08.17

Sturm am Berg heuer im Tal
Aufgrund der Schlechtwetterprognose hat 
die ÖVP Leobersdorf ihr Sturmfest am 
Samstag, 16. September heuer vom Lin-
denberg in den Mariazellerhof Scheiben-
reif verlegt. Bis in die Abendstunden sind 
über 150 Gäste mit Feuerfleck, Spanferkel 
und pressfrischen Sturm und Most bewirtet 
worden.

Neueinweihung vom Pöltlmarterl
Die Parkheurigenverloser Martin Kulda, Pe-
ter Bosezky und Hans Zöhling haben dem 
Pöltlmarterl am Lindenberg eine Frischzel-
lenkur verpasst. Vor kurzem ist das rund- 
umerneuerte Holzkreuz von Pater Chris-
toph auch neu geweiht worden.
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Jausen-Weckerl, 
Wraps, Pausenbrote, 
Wurstsemmeln.

Frühstücks-Zustellservice:
Mo – Sa: 5.45 – 7.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 5.30 – 10.00 Uhr
Sa: 6.00 – 11 Uhr

Tel: 02252 / 75 318 | Fax:  700 322
GRENZGASSE 13, 2542 KO� INGBRUNN
office@koarlbrot.at
www.koarlbrot.at

Nicht nur für unsere 
 Jüngsten ;)
täglich frisch,von Hand zubereitet, 
 mit Liebe gebacken

ò

ò

10 Jahre Leovital
10 Jahre alt – oder besser gesagt: jung! Le-
obersdorfs Senioren-Wohnen in der Färber-
gasse hat im September 2017 sein mittler-
weile erstes Bestands-Jahrzehnt mit einem 
großen Geburtstagsfest gefeiert. Das Leovital 
war im Eröffnungsjahr 2007 unter den aller-
ersten Seniorenprojekten für Betreutes und 
Vitales Wohnen in ganz Niederösterreich. Im 
Leovital sollen die Bewohner so lange wie 
möglich selber aktiv bleiben. Bei Bedarf ste-
hen Notrufbereitschaft, Apothekenservice, 
sowie ein Arzt zur Verfügung. Gemeinde und 
Verein LeoS organisieren Aktivitäten wie Aus-
flüge, Bastelnachmittage oder gemeinsamen 
Sport. Der Erfolg gibt dem Projekt recht, weiß 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Dies 
liegt natürlich auch besonders an dem tollen 
Team im Leovital und den vielen engagier-
ten Ehrenamtlichen, die die Bewohner jeden 
Tag aufs Neue mitreißen mit ihren umfang-
reichen Aktivitäten.“ Obwohl die Nachfrage 
nach einem Platz im Leovital ungebrochen 
ist, sind viele Bewohner der ersten Stunde 
auch heute noch da: „Unsere älteste Bewoh-
nerin mit 97 Jahren ist überall dabei und bei 
jedem Fest die letzte, die nach Hause geht“, 
schmunzelt LeoS-Obfrau Irmgard Greimel.

V. l. Irmgard Greimel, Günther Franz, Bgm. Andreas Ramharter, Andrea Nöbel, Karin Mayer und Anita  
Wagreich freuen sich über das runde Jubiläum des Leovital.

KOBV hilft Menschen mit Behinderung
Die Funktionäre des KOBV (Kriegsopfer- und Behindertenverband) Leobersdorf und 
Umgebung geben Ihnen Tipps und einen Überblick über Ansprüche, Begünstigungen 
und Möglichkeiten, die das Leben mit Behinderung erleichtern können. Mehr Infos 
beim KOBV-Team: Sandra Meixner (0680/4006546), Hans Schweiger (0676/3495853), 
Anneliese Stefan (0664/5270540) oder Johann Zöhling (02256/62431)

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 23.08.17
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Das tut den Schulkindern und der Umwelt 
gut: Auf Initiative des e5-Teams wurde im 
ersten Schulmonat für die Taferlklassler ein 
„Pedibus“ installiert. Dabei erklärt sich an 
jeweils einem Wochentag eine Mama oder 
ein Papa bereit, den Schulweg auf einer be-
stimmten Strecke gemeinsam mit den Kindern 

Um die 4.800 Einträge sind derzeit in Le-
obersdorfs Familienalbum, der Topothek, 
unter www.leobersdorf.topothek.at zu be-
staunen: Fotos, Dokumente, Objekte und 
sogar zwei Filme. Familienfotos, ja ganze 
Familiengeschichten in Bildern befinden 
sich ebenso dabei wie Ansichtskarten, An-
dachtsbilder und Unterlagen über Firmen, 
auch über solche, die längst schon Ge-
schichte sind. Eine stolze Bilanz, die vielen 
Leobersdorferinnen und Leobersdorfern zu 
verdanken ist. „Eine Bilanz, auf die man 
stolz sein kann“, so Topothekar Peter Selb, 
„diese Zeilen sollen auch ein Appell an alle 
sein, die noch zögerlich sind, ihre Privatar-
chive zu öffnen. Ein Bild wird genauso gern 
genommen, wie dreißig. Nahziel wäre, 
noch im Jahr 2017 über die Fünftausender-
marke zu kommen.“ 
Peter Selb ist erreichbar unter der Telefon- 
nummer 0676/63 12 829 oder per Email: 
p.selb@aon.at

Erfolgreicher Start des Pedibus: v. l. Gemeinderat Gerhard Stampf, Dejan 
und Petra Vlajic und Elisabeth Pipelka.

zu gehen. Ausgestattet mit 
Kelle und Warnweste wer-
den von den Pedibus-Eltern 
fixe Haltestellen zu Fuß an- 
gesteuert. Dazu wurden die 
drei Strecken mit den meis- 
ten ABC-Schützen ausge- 
macht: Südbahnstraße, Witt- 
mannsdorf und Enzesfelder- 
straße. e5-Teamleiter Ger-
hard Stampf: „Jeden Mor-
gen vor Schulbeginn geht 
es mit den Autos im Orts-
zentrum ziemlich rund. Das 
ist einerseits gefährlich für 
die vielen Schulkinder, an-
dererseits auch eine Um-
weltbelastung. Der Pedibus 
soll ein Anreiz für die Eltern 
sein, ihr Kind zu Fuß, in Be- 
gleitung einer anderen Mama 

oder eines anderen Papas, in die Schule zu 
schicken.“ Im e5-Team bemühen sich Gemein- 
de und interessierte Bürger, Leobersdorf noch 
energieeffizienter zu machen. Der Pedibus 
Leobersdorf wurde federführend von den e5- 
Teammitgliedern Christian Husar, GR Gerhard 
Stampf und Vzbgm. Harald Sorger organisiert. 

Pedibus: der Bus, der zu Fuß geht
Topothek 

5000 Einträge in 
Griffweite

© Christian Husar

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 13.09.17
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JUBILAREWir gratulieren herzlich.....

....Karl und Helene Bauer zur Diamantenen Hochzeit

....Helene Pogats zum 95. Geburtstag

....Helga Radakovits zum 80. Geburtstag

....August Koczan zum 90. Geburtstag

....Ing. Rudolf Stöger zum 80. Geburtstag
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WAS IST LOS (Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2017) EHRUNGEN

80 Jahre:

RADAKOVITS Helga

SCHMUCK Elfriede

WEINKUM Anna

STÖGER Rudolf

SATTLER Walter

HOFF  Rudolf

90 Jahre:

WOLF Hedwig

KOCZAN  August

95 Jahre:

POGATS Helene

Diamantene Hochzeit:

BAUER Helene und Karl

BANSICH Helene und Ludwig

HEIMHILCHER Edith und Leo

Goldene Hochzeit:

CHITTARO Ernestine und Giordano

STRUBE Waltraud und Helmut

herzlich für die Unterstützung und 
für die Bereitstellung von Fotos.

Wir danken der 

Oktober 2017

Sa.	 07.	 Zukunft Leobersdorf: Bauernmarkt am Rathausplatz

Sa.	 07.	 Blaulichttag, Sicherheitszentrale Leobersdorf

Sa.	 14.	 Chor Leobersdorf: Herbstkonzert, eventCenter, 19.00 Uhr

Sa.	 14. –	 DOK-Galerie + Malakademie im Halterhaus: 
So.	 15.	 Tage der offenen Ateliers

So.	 15.	 Chor Leobersdorf: Herbstkonzert, eventCenter, 18.00 Uhr

Sa.	 21.	 B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Halloween-Turnier, Miniaturgolfplatz Leobersdorf,

So.	 22.	 Gracie Barra Austria: Austrian BJJ Open, Halle der Neuen Mittelschule Leobersdorf,

Do.	 26.	 Fitlauf + Fitmarsch, 9.00 – 12.00 Uhr, Start Lauf: 9.00 Uhr bei der Sicherheitszentrale

November 2017

Mi.	 01.	 Feierliche Kranzniederlegung durch Gemeinderat, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Kriegsopferver-	
		  band und TV Friesen am Friedhof Leobersdorf (9.30 Uhr) und beim Kriegerdenkmal in der 	
		  Südbahnstraße (10.30 Uhr)

Mi.	 01.	 TV Friesen: Schaubrauen im Vereinshaus

Sa.    11. 	 Kleintierzuchtverein Leobersdorf: Kleintierschau im Vereinsheim, Dornauerstraße

Sa.	 11.	 Pfadfindergruppe Leobersdorf: Bunter Abend im Pfarrsaal, Beginn 16.30 Uhr u. 19.30 Uhr

So.    12. 	 Kleintierzuchtverein Leobersdorf: Kleintierschau im Vereinsheim, Dornauerstraße

So.	 12.	 Pfadfindergruppe Leobersdorf: Bunter Abend im Pfarrsaal, Beginn 18.00 Uhr

So.	 12.	 Jahrmarkt in der Südbahnstraße

Fr.	 17. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz 	

Sa.	 18.	 Christkindlmarkt am Rathausplatz, offizielle Eröffnung, 17.30 Uhr

Fr.	 24. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz 			 
So.    26.	

Dezember 2017

Fr.	 01. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz 			 
So.	 03.	

Fr.	 01. 	 LeoS: Weihnachtsmarkt, Leovital

Fr.	 08. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz 			 
So.	 10.	

Sa.	 09.	 ASC Leobersdorf: 13. Alfred Heiden-Gedenkturnier, ab 9.00 Uhr, Sporthalle – NNÖIMS

Fr.	 15. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz			 
So.	 17.

Sa.	 16.	 TV Friesen: Julfeier mit Schauturnen und Märchenspiel, Eventcenter, Beginn 17.30 Uhr

So.	 17.	 Chor Leobersdorf: Adventkonzert, Pfarrkirche, 17.00 Uhr

So.	 31.	 ÖGV: Silvesterwanderung

So.	 31.	 B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Silvesterturnier, 13 Uhr

Sa.	 31.	 Zukunft Leobersdorf: Silvesterparty am Rathausplatz

Weitere Termine finden Sie im Serviceheft der Marktgemeinde Leobersdorf. 
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HOCHZEITEN GEBURTEN

11.06.2017	 COJOCARIU  Sofia 
	 Weinberggasse 2/Top1

14.06.2017	 DETTER Louisa, 
	 Hauptstraße, 9-13/Stg. 4/45

21.06.2017	 BLÜHBERGER Aurelia Johanna
	 Wolfgang A. Mozart-Gasse 34

30.06.2017	 KALTENBRUNNER Georg
	 Wiener Neustädter Str. 5/17/18

04.07.2017	 ULLRICH Jonas Gerhard
	 Südbahnstraße 49a/Top 13

20.07.2017	 MARE Jonas 
	 Bahnhofplatz 1/1/4

04.08.2017	 DOLNIKOVA Laura
	 Südbahnstr. 51/Linkes Haus/1

11.08.2017	 NOVAKOV Jana
	 Dr. Karl Stenzel-Gasse 10/4

17.08.2017	 TEPES Noel-Robert
	 Wittmannsdorfer Hof 4/3

21.08.2017	 STRUTZENBERGER Julian
	 Joseph-Haydn-Gasse 11/5

21.08.2017	 WAGNER-Savall Fernandez Noa
	 Notthaftgasse 40

24.08.2017	 TEKELI Zeynep
	 Wittmannsdorfer Hof 7/5

ÄRZTEDIENSTE

TODESFÄLLE

15.06.2017	 Csillag Hedwig (96)

20.06.2017	 Mentil Rudolf (97)

29.06.2017	 Auner Harald (72)

08.07.2017	 Zerzawy Rosa (71)

21.07.2017	 Makl Johanna (80)

22.07.2017	 Laber Karl (64)

23.07.2017	 Kaurinski Josef (74)

31.07.2017	 Augustin Rosa (90)

13.08.2017	 Oberleitner Rosemarie (78)

13.08.2017	 Seemann Hilde (84)

02.08.2017	 Augusta Barbara (93)

Oktober 2017:

07./08.	 Dr. Zak Anna			   Kottingbrunn		  02252/709 99

14./15.	 Dr. Slezak Richard			  Kottingbrunn		  02252/761 03

21./22.	 Dr. Resinger Christoph		  Hirtenberg		  02256/811 41

21./26.	 Dr. Klinger Erich			   Leobersdorf		  02256/641 11 

28./29.	 Dr. Zsacsek Hildegard		  Enzesfeld			  02256/829999
					   

November 2017:

21./01.	 Dr. Zinnbauer Susanne		  Enzesfeld			  02256/82188

04./05.	 Dr. Ljiljana Durovic		  Hirtenberg		  02256/815 05

11./12.	 Dr. Schadauer Wolfgang		  Kottingbrunn		  02252/761 05

18./19.	 Dr. Zsacsek Hildegard		  Enzesfeld			  02256/829999

25./26.	 Dr. Zak Anna			   Kottingbrunn		  02252/709 99
					   

Dezember 2017:

02./03.	 Dr. Slezak Richard			  Kottingbrunn		  02252/761 03

21./08.	 Dr. Resinger Christoph		  Hirtenberg		  02256/811 41

09./10.	 Dr. Klinger Erich			   Leobersdorf		  02256/641 11 

16./17.	 Dr. Unger Wolfgang		  Leobersdorf		  02256/623 88

23./24.	 Dr. Zsacsek Hildegard		  Enzesfeld			  02256/829999

21./25.	 Dr. Ljiljana Durovic		  Hirtenberg		  02256/815 05

21./26.	 Dr. Schadauer Wolfgang		  Kottingbrunn		  02252/761 05

30./31.	 Dr. Zinnbauer Susanne		  Enzesfeld			  02256/82188

Galitzenstein Patrick & Malzahn Bonny
Müller Alfred & Waringer Edith
Kovàr Johann & Klune Roswitha
Gersch Thomas & Scharkaroff Marina
Tarnok Harald & Taranovska Katrina
Marhauser Manfred & Rauch Carina
Soylu Mehmet & Avci Elif
Laffer Philipp & Zöchling Bettina
Belloschitz Rudolf & Riepler Ulla
Riesner Gottfried & Stjepanovic Daska
Leostek Johann & Yodsombat Banyen
Klauser Wolfgang & Zenz Yvonne
Mahmoud Firas & Aruwhyan Nuchik
Seewald Dominik & Friesenbichler Petra
Ellesch Martin & Thaller Michaela
Mesalic Omar & Karic Almina
Hauer Martin & Mayer Sabine
Löffler Martin & Beiglböck Sabrina
Jellinek Andreas & Graßl Barbara
Fransche Andreas & Macho Claudia
Engelhardt Patrick & Lintschinger Angelika

Cupic Dusko & Kurdiza Milica
Steinhauer Karl & Enzfelder Marianne
Ibrahimi Besim & Tarkler Drenka
Grimm Christian & Engelhardt Sabrina
Lehrkinder Christoph & Burda Sonja
Schneedörfler Danny & Muik Daniela
Mlcak Walter & Sperlhofer Elke
Wöhrer Gottfried & Handlos Regina
Chlebecek Anton & Scheibelhofer Gabriele
Weidlich Eric & Rost Claudia
Milosevic Aleksandar & Miladinovic Kristina
Schneider Stefan & Scherz Karoline
Zimanzl Gottfried & Distel Barbara
Lackner-Freiler Christoph & Benham Yvonne
Jernej Jürgen & Wolf Karin
Eichberger Martin & Reindl Doris
Appinger Jürgen & Herzog Corina
Dolezal Günter & Lorenz Maria
Gündogdu Nüvit & Yesiluvali Damla
Pospisil Matthias & Fischer Nicole
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BLAULICHT

Nach der Sommerzeit beginnen wieder  die 
Übungen und Schulungen der Einsatzmann-
schaft und der Feuerwehrjugend. Die Be-
werbe, vor allem die Wasserdienstleistungs-
bewerbe, waren für die Brüder Martin und 
Harald Pock besonders erfolgreich. Beide 
konnten das Goldene  Leistungsabzeichen 
im Zillenfahren erreichen. Bei diesen Be-
werb müssen die  Teilnehmer 240 Fragen 
aus dem Feuerwehrwesen können, ver-
schiedene Knoten und Bünde beherrschen 
und mit der Feuerwehrzille eine Strecke  
von ca. 650  Metern, gegen den Wasserstrom 
„Schieben“ und Rudern. „Wie jedes Jahr im 
Herbst sind die Kameraden mit der Zeitschrift 
Gut Wehr zu Ihnen unterwegs. Darin Infor-
mieren wir Sie über die geleistete Arbeit im 
Zeitraum August 2016 bis Juli 2017. Natürlich 
bitten wir Sie auch wieder um eine Spende für 
die Feuerwehr. Ihre Spenden werden für Aus-
rüstungsgerätschaften und für die persönliche 
Schutzausrüstung“ der Feuerwehrmänner ver-
wendet” so FF-Kommandant Werner Heiden. 

Goldenes 
Leistungsabzeichen Florian Beck und David Steiner feiern im Sep-

tember das erste Jubiläum ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit beim Roten Kreuz. Vor genau 
fünf Jahren begannen sie die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter auf der Dienststelle 
Leobersdorf. Florian Beck ist auch im Berufs-
leben im medizinischen Bereich tätig. Der  
Radiologietechnologe hatte das Verlangen, in 
Notsituationen ruhig und kompetent agieren 
zu können. In der Ausbildung wollte er sein 
medizinisches Wissen vertiefen und neue  
Kenntnisse erwerben. Für 
den Publizistik-Studenten 
David Steiner, der sich vor  
allem mit Medien be-
schäftigt, war die Tätigkeit  
im medizinischen Be-
reich etwas ganz Neues.  
Ihn motivierte der Gedan-
ke, mit der Ausbildung 
und seiner freien Zeit an-
deren Menschen helfen 
zu können.  Für beide wa-
ren die ersten fünf Jahre 
aber erst der Anfang. „Es  

Fünf Jahre im Ehrenamt 
ist eine sehr schöne Sache, Mitmenschen im 
eigenen Ort, in dem man aufgewachsen ist 
und lebt, in medizinischen Notfällen helfen 
zu können“, sagt Florian. Er absolviert aktuell 
die Ausbildung zum Notfallsanitäter. Außer-
dem unterstützt er als Praxisanleiter neue 
Kollegen während ihrer Ausbildung. David 
ist neben dem Rettungsdienst als Gruppen-
kommandant tätig. Er  vertritt die Interessen  
seiner Kollegen und hat immer ein offenes Ohr 
für deren Anliegen.

Immer für die Bürger im Einsatz – die Männer des Roten Kreuz und der Feuerwehr.

Am ersten Samstag im Oktober (7. 10.), zwischen 12.00 und 12.45 Uhr findet der Zivilschutz-Probealarm 
statt.  Gleichzeitig wird auch der „Tag des Zivilschutzes“  veranstaltet. Dabei gehen die Mitarbeiter des  
Zivilschutzverbandes aktiv auf die  Bürger zu, um sie zu informieren. Feuerwehr, Polizei und Rettung laden 
aus diesem Anlass zum Blaulichttag in die Sicherheitszentrale.  Infos unter www.noezsv.at

TAG DES ZIVILSCHUTZES –  
Achtung Probealarm!
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Leobersdorf trauert um seinen Apotheker, der Turnverein Friesen 
um seinen langjährigen Obmann: Mag. Harald Auner ist am 29. Juni 
2017 unerwartet im 73. Lebensjahr verstorben. Der anerkannte und 
beliebte Mitbürger Leobersdorfs stammte aus einer Apothekerfami-
lie und ergriff selbst den Beruf des Pharmazeuten, den er bis zuletzt 
in seiner Apotheke „Zum Heilsamen Brunnen“ ausübte. 42 Jahre war 
er Obmann des TV Friesen Leobersdorf und als Turner, Vorturner und 
Tennisspieler aktiv.
  

Mag. Harald Auner

Mag. Harald Auner

Der langjährige Inhaber vom Autohaus 
Schmuck in Leobersdorf, Josef Kaurinski ist 
am 23. Juli verstorben. Der leidenschaftliche 
Unternehmer und Mechaniker, Segler, Ten-
nisspieler und Oldtimer-Liebhaber erlag im 
74. Lebensjahr den Folgen einer schweren 
Krankheit.    

Josef Kaurinski 

Josef Kaurinski

Sommer, Sonnenschein und ganz viel Spaß für die ganze 
Familie bot das ZIWA-Sommerfest in Leobersdorf: Krea-
tivstationen für Kinder, eine Seifenblasen-Show und natür-
lich eine große Tombola, bei der u.a. ein wertvoller Dyson 
Staubsauger, eine nagelneue Tassimo Kaffeemaschine und 
ein professioneller Epson Drucker verlost wurden. Beson-
ders spannend wurde es bei der Hauptverlosung: Zu ge-
winnen gab es einen einwöchigen Familienurlaub in Lutz-
mannsburg. Die glücklichen Gewinner waren Manuela und 
Klaus Huber.
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www.kia.com

Für alle, die mehr vom Leben wollen.

Ab

€ 15.090,-1)

Der neue Kia Stonic. Außergewöhnlich anders.

Aigner-Hauke GmbH. 
Leobersdorferstraße 253 • 2560 Berndorf • Tel.: 02672 - 877 43 • office@aigner-hauke.at • www.aigner-hauke.at

CO
2
-Emission: 125-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-5,5 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Stonic Titan inkl. Preisvorteil: Barzahlungspreis € 15.090,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,05% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhe-
bungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr € 105,76; kalk. Restwert € 6.036,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 4.527,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 126,02;
Gesamtkosten € 1.627,75; zu zahlender Gesamtbetrag € 16,717,75. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 06|2017. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitäts-
kriterien vorausgesetzt. Preisvorteil bestehend aus € 500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLENDIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

JETZT ALTES FAHRZEUG ABGEBEN UND BIS ZU
€ 8.000,– OPEL UMWELTPRÄMIE SICHERN!

GUT FÜR DIE UMWELT.
UND IHR KONTO.

Beim Kauf eines Fahrzeugmodells der Marke Opel und gleichzeitiger Abgabe Ihres Pkw Altfahrzeugs (Benzin oder Diesel) älter als 10 Jahre zur Verschrottung bei uns im Autohaus erhalten Sie eine in der 
Höhe modellabhängige Umweltprämie. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Stilllegung mindestens 6 Monate auf den Neuwagenkäufer zugelassen sein. Die Opel Umweltprämie 
beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung, ist mit keiner weiteren Aktion kombinierbar und wird vom Fahrzeug Listenpreis in Abzug gebracht. Gültig für Privat- und Flottenkunden in unserem Autohaus 
bis auf Widerruf. Mehr auf unserer Webseite.

Aigner-Hauke Ges.m.b.H.
2560 Berndorf, Leobersdorfer Str. 253, Tel.: 02672/877 43, Fax: 02672/871 60 www.aigner-hauke.at
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Neuer Schuster: Kaputte Schuhe und verlorene Schlüssel – solche Malheurs werden in  
Leobersdorf künftig rasch behoben. In der Hauptstraße 15 eröffnete vor kurzem die Firma 
Danis. Inhaber Christian Pilz kann oft schon in Minutenschnelle helfen: „Kaputte Absätze oder 
verlorengegangene Sohlen können wir gleich richten, damit der Kunde mit seinen Schuhen 
weitermarschieren kann. Auch beim Schlüssel nachmachen biete ich Soforthilfe an.“ 16 Jahre 
lang war der Schuh- und Schlüsseldienst von Christian Pilz in Bad Vöslau. Nach dem Umzug 
ins Leobersdorfer Ortszentrum haben auch Leobersdorfs Vizebürgermeister Harald Sorger  und 
Wirtschaftsausschuss-Obmann Gemeinderat Gerhard Stampf im neuen Shop vorbeigeschaut 
– und waren sich einig: „Diese Dienstleistung hat bis dato bei uns gefehlt, nun können die 
Leobersdorferinnen und Leobersdorfer ohne weites Autofahren innerhalb kürzester Zeit ei-
nen neuen Schlüssel besorgen oder einen gebrochenen Absatz richten lassen.“ Geöffnet hat 
Danis Schuh- und Schlüsseldienst Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr.  
Mittwochs ist bis 14 Uhr geöffnet.

Leobersdorfs Gastronomieszene ist seit 
kurzem um ein weiteres Restaurant reicher. 
Das Grill & Chill in der Hauptstraße 24 bie-
tet köstliche Fleischspezialitäten vom Bal-
kan-Grill – von Grillspießen über knusprige 
Hühnerkeulen bis zu Cevapcici. 
Infos: www.grillundchill.at

Agentur 2B VISIBLE geht ab sofort in Leobersdorf an den Start – Nach vier erfolg- 
reichen Jahren am Wiener Agenturmarkt hat die Agentur 2B VISIBLE ihre Zelte im 3. Bezirk 
abgebrochen und übersiedelt in das neue Kreativbüro in den Ared Park. Die noch immer 
junge Agentur hat es innerhalb kürzester Zeit geschafft, sich auf dem harten Agenturmarkt 
zu positionieren, erfolgreich namhafte Kunden zu gewinnen und umfassend zu betreuen.  
2B VISIBLE ist eine klassische Below-the-line Agentur und widmet sich besonders Projekten 
im Event- und Promotionbereich. Dabei wird auch der neue Standort in Leobersdorf in den 
Fokus rücken, der zukünftig die meisten Veranstaltungen beheimaten und ein guter Boden 
für neue Eventkonzepte sein wird. Mit einem neuartigen Konzept wird 2B VISIBLE auch im 
Eventcatering durchstarten. Infos: www.2bvisible.at 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 06.09.17
(Wirtschaft)

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 13.09.17
(Wirtschaft)
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Ein eigenes Kisterl mit Namensschild darauf: 
das bekommen Kunden bei Irene’s Bauern-
laden in der Wiesengasse 3 – inklusive ih-
rem bereits vorbereitetem Einkauf. Bauern-
laden-Chefin Irene Koch: „Wenn der Kunde 
kommt, liegen das bestellte Brot und Gebäck 
schon in ihrer persönlichen Steige. 

Ab Hof-Einkauf per SMS 
Bei Irene’s Bauernladen können sich Kunden ihren 
Einkauf per WhatsApp und SMS vorbereiten lassen

Bürgermeister Andreas Ramharter und Irene Koch freuen sich auf frische 
Bauernprodukte in Leobersdorf

Natürlich können die 
Kunden zusätzlich noch 
nach Herzenslust gus-
tieren.“ Zum Gustieren 
gibt’s in Leobersdorfs 
echtem Bauernladen 
jede Menge: z.B. Käse 
von Schaf, Ziege und 
Kuh, über Essig und 
Öle bis zu Marmeladen 
und Honig. Das frische 
Gemüse kommt von 
den Feldern quasi vor 
der Haustüre, so Koch: 
„Wir bauen Tomaten, 
Gurken, Paprika, Zuc-
chini, Broccoli, Karfiol 
und vieles mehr an.“ 

An zwei Tagen in der Woche ist Irenes Bau-
ernladen geöffnet: Dienstag von 15 bis 19.30 
Uhr und Freitag von 15 bis 20 Uhr. Bestellun-
gen können jederzeit und von überall abgege-
ben werden: per Homepage, Email, SMS oder 
WhatsApp. Alle Infos im Internet unter www.
irenes-bauernladen.at

Schnell, flexibel und stets ein offenes Ohr 
für die Auto-Patienten aus Leobersdorf und 
Umgebung: dafür steht Autohaus Schmuck 
seit nun fast 70 Jahren. 
Sie sind die Experten, wenn es um den Kauf 
oder Reparaturen von PKWs der Marken 
Renault oder Dacia geht. Mit der neuen 
Geschäftsführung bleibt das Unterneh-
men weiterhin in Familienhand und bringt 
gleichzeitig neuen Antrieb ins Getriebe. 
Denn passend zu einem der beliebtesten 
Elektroautos – dem Renault  ZOE – gibt 
es nun auch die Möglichkeit, sein Elektro- 
auto direkt vor der Werkstatt schnell zu  
laden. Für den ZOE bedeutet das, dass eine 
Voll-Ladung innerhalb von 2 Stunden mög-
lich ist. Das Team vom Autohaus Schmuck 
freut sich auf bekannte und neue Gesichter 
– direkt vor Ort oder auf Facebook. 

Autohaus Schmuck

Neuer Antrieb 
durch Tradition 

W
er

bu
ng

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 07.06.17
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Fenster  -  Türen  -  Pergolen  -  Sonnenlichtdesign  -  Insektenschutz

ROLLLÄDEN – 
auch zum Einbruch-
schutz

INNEN- UND AUSSEN-
BESCHATTUNG

INSEKTENSCHUTZ

FENSTER und TÜREN

SANIERUNG von 
Fenster und Türen

–10% auf Alles ! 
GRATIS-MONTAGE in Leobersdorf

Aktion gültig bis 31. 10. 2017

2544 Leobersdorf  ·  Marktplatz 4  ·  Tel. 02256/627 67  ·  Fax  02256/645 93
www.karl-neuwirth.at  ·  office@karl-neuwirth.at
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Endlich durften sie aber auch 
in ihre Klassen, lernten ihre 
Lehrerin und ihre Mitschüler 
und Mitschülerinnen kennen! 
Viele von ihnen konnten es 
gar nicht erwarten, endlich 
mit dem Lesen und Schreiben 
beginnen zu dürfen. Derzeit 
besuchen 242 Schüler und 
Schülerinnen in 14 Klassen 
die Volksschule in Leobers-
dorf. 28 engagierte LehrerIn-
nen sind sehr bemüht, Ihren 
Kindern einen abwechslungs-
reichen und zeitgemäßen Un-
terricht zu bieten. Wir hegen 
die Bestrebungen, dass sich 
jedes Kind in unserem Hause 

wohlfühlt und mit Freude dem Unterrichts-
geschehen folgt. Wie auch bereits in den 
letzten Jahren liegt auch in diesem Schuljahr 
unser Hauptaugenmerk auf gesunder Ernäh-
rung und Bewegung. Neben den Unterrichts-
stunden am Vormittag haben die Kinder auch 
die Möglichkeit, unsere zahlreichen Zusat-
zangebote zu besuchen. An „Unverbindlichen 

VOLKSSCHULE

Nach den wohlverdienten und erholsamen 
Sommerferien hat am 4. September für die 
Schüler der VS Leobersdorf wieder die Schule 
begonnen. Vor allem für die Erstklässler war 
das ein aufregender Tag. Bei einem Rundgang 
durch die Schule haben sie die Direktion,  die 
Turnsäle, die Bibliothek und die anderen ver-
schiedenen Räumlichkeiten kennengelernt. 

Schulbeginn in der Volksschule Leobersdorf
Übungen“ bieten wir Laufen & Spiele für jede 
Schulstufe, Begabtenförderung Englisch, Mu-
sik kreativ, Informatik und Kreativwerkstatt 
an. Projekte, freie Lernphasen, Wandertage 
und Lehrausgänge lockern den Unterricht 
zusätzlich auf. Der Herbst wird durch einige 
Aktivitäten wie Wandertage, Verkehrserzie-
hung, Leseerziehung und Exkursionen in den 
verschiedenen Klassen ergänzt. Im Namen 
unserer SchülerInnen möchte ich mich bei 
den Gemeinden Leobersdorf und Schönau für 
den Schulstartgutschein bedanken. 
Mein Dank gilt aber auch dem VS-Ausschuss 
unter der Leitung von GR Bernhard Gmeiner, 
der unsere Schule großartig unterstützt und 
immer ein offenes Ohr für unsere Wünsche  – 
zum Wohle der uns anvertrauten Kinder – hat.
Das Team der VS Leobersdorf wünscht allen 
Eltern, Schülern und Schülerinnen ein erfolg-
reiches und interessantes Schuljahr 2017/18, 
sowie Freude und Energie bei der Bewälti-
gung ihrer neuen Herausforderungen.
Informationen über das Schulgeschehen kön-
nen Sie jederzeit unserer Homepage (www.
vsleobersdorf.at) entnehmen.

OSRin Anna Krizan, VD

Direktorin Anna Krizan und Volksschul-Ausschussobmann Bernhard Gmeiner 
freuen sich auf 81 neue Taferlklassler.

Tipps für den sicheren Schulweg 
rücklegen und beobachten Sie dabei das 
Kind. Sprechen Sie über die Gefahren  und wo 
man besonders aufpassen muss. Vergessen 
Sie nicht, dass Kinder in dem Alter eine ande-
re Wahrnehmung haben, auch deshalb, weil 
es in diesem Alter natürlich an Erfahrungs-
werten fehlt. Zudem sei auf eine alte, aber 
noch immer gültige Weisheit hingewiesen, 
nämlich dass der kürzeste Weg nicht immer 
der beste und sicherste ist. Aber auch den El-

Jahr für Jahr beginnt im September für unsere 
Taferlklassler eine neuer Lebensabschnitt.  
Inspektionskommandant Wolfgang Heihs liegt 
in diesem Zusammenhang ein „Sicherer 
Schulweg“ ganz besonders am Herzen. Für 
Eltern und Kinder hat er ein paar hilfreiche 
Tipps bereit. „Zeigen Sie Ihrem Kind den 
Schulweg, gehen Sie diesen mehrmals ge-
meinsam mit  Ihrem Kind, lassen Sie Ihr Kind 
auch dann einmal alleine den Schulweg  zu-

tern darf folgender Rat mitgegeben werden: 
Schauen Sie, dass Ihr Kind rechtzeitig auf den 
Weg in die Schule kommt, um Hast und Eile zu 
vermeiden. Nicht selten sind Unfälle auf dem 
Schulweg darauf zurückzuführen,  weil schon 
zu Hause Hektik und Stress wegen schlechter 
Zeitplanung ausbricht“, so Heihs. 
Für  Fragen oder bei Unsicherheiten steht Ihnen  
die Polizei bzw. ausgebildete Kindertrainer 
der Polizei gerne mit Rat und Tat zur Seite.

„Ein Stück Ferien” – Die Bezirkshauptmann-
schaft Baden organisiert unter dem Motto 
„Ein Stück Ferien“ Ferienaufenthalte für be-
nachteiligte und problembelastete Kinder aus 
dem Bezirk Baden. Ziel ist es, diesen Kindern 
Normalität und Perspektiven für die Zukunft 
zu vermitteln. Die Mittel für diese Ferienauf- 
enthalte müssen ausschließlich durch Spen-
den aufgebracht werden. Die Spenden decken 
die Unterbringung, die 24 Stunden Betreuung 
inkl. pädagogisch geschulter Begleitung, Ver-
pflegung,  Ausflüge, soziales Lernen, Therapi-
en, Spiele sowie An- und Abreise der Kinder.  
Im Durchschnitt kostet ein zweiwöchiger Feri-
enaufenthalt pro Kind alles inklusive 700,– Euro. 
Die MG Leobersdorf unterstützt diese Aktion 
mit einer Spende in der Höhe von 700,– Euro. 

Bezirkshauptmann Heinz Zimper mit Bürgermeister Andreas Ramharter sowie der Fachgebietsleiterin für 
Jugend und Soziales, Regina Stark.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 30.08.17
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NEUE MITTELSCHULE

* Am Beispiel BALENO 1.0 DITC AT „fl ash“: Gesamtersparnis ergibt sich aus € 2.000,– Umstiegsprämie und 
€ 654,41 Zinsersparnis bei 1/3 Finanzierung. ** Zinsfreie 1/3 Finanzierung am Beispiel BALENO 1.0 DITC AT 
„fl ash“: unverb. empf. Richtpreis inkl. aller Abgaben, Verkaufspreis € 20.090,– abzüglich Umstiegsprämie ab 
01.09.2017 € 18.090,–; Sollzinssatz 0 % p.a.; Eff ektivzinssatz 0 % p.a.; Erhebungsgebühr € 0,–; Bearbeitungsgebühr 
€ 0,–; Anzahlung € 6.029,40; Laufzeit 24 Monate, jährliche Rate € 6.030,30; Gesamtkreditbetrag € 12.060,60; zu 
zahlender Gesamtbetrag € 18.090,–. *** € 500,– Finanzierungsbonus bei Leasing- und 
Kreditfi nanzierung. Gesamtangebot gültig für Neu- und Vorführfahrzeuge bis 
15.11.2017. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.
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 Modernste Motoren

 Innovative Hybrid-Technologie

 Bis zu 5 Jahre Garantie

 Umstiegsprämie bis zu € 2.000,–*

 Zinsfreie 1/3 Finanzierung** oder 

 € 500,– Finanzierungsbonus***

Jetzt auf eines der umweltfreundlichen 
Suzuki Modelle umsteigen und von 
cleveren Vorteilen profitieren!

Ra
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r.
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ho

fe
r.

Bis zu  € 2.654,– * sparen!

Am 4. September 2017 begann das Schul-
jahr 2017/18. Die Klassenvorstände der ers-
ten Klassen, Teuta Hauptmann – 1.a Klasse, 
Karin Grabner – 1.b Klasse und Horst Hahn 
– 1.c Klasse, und ich konnten 56 neue Schü-
ler begrüßen. Die Lehrer Anna Buchhas und 
Nina Reisner werden in diesem Schuljahr 
an der NNÖIMS Leobersdorf unterrichten.  
Ursula Köberl wechselte in die VS Baden und 
Hermann Weißenbacher nach Pitten. Silke 
König und Sabrina Sonnleitner befinden sich 
im Karenzurlaub. 
Die Zusammenarbeit mit den Kollegen un-
serer Partnerschule, der HTL Mödling, ist 
ausgezeichnet. Sie verstärken auch in die-
sem Schuljahr unser Lehrerteam in den 
Gegenständen Englisch und Mathematik. 
220 Schüler werden im kommenden Schul- 
jahr in 12 Klassen von 30 Lehrern unter- 
richtet. 
In der Nachmittagsbetreuung werden 19 
Schüler durch die Hortpädagogin Diana Posch 
betreut. Für interessierte Eltern gibt es noch 
die Möglichkeit, ihr Kind in der Nachmittags-
betreuung  anzumelden. In den Ferien wurde 
die Schule durch unser Schulwarteteam  
gereinigt und erstrahlt in neuem Glanz.
Wir bedanken uns beim Mittelschulaus-

Vielfältiges Angebot in der NNÖIMS Leobersdorf

schulen von Leobersdorf, Kottingbrunn und  
Schönau im Rahmen des Unterrichts unsere 
Schule und verbringen einen Schnuppertag 
in der Informatikmittelschule.
Wir alle wünschen uns auch im heurigen 
Schuljahr eine gute Zusammenarbeit mit den 
Eltern, unserem Elternverein und dem Mittel-
schulausschuss, lernfreudige Schülerinnen 
und Schüler – und damit ein schönes, ange-
nehmes und erfolgreiches Schuljahr.

OSR Gerhard Beck, Direktor

schuss, unter Obfrau gfGR 
Margit Federle, für die regel-
mäßig stattfindende notwen-
dige Instandhaltung unseres 
Schulhauses recht herzlich.
Bereits in der zweiten Schul-
woche wurde die Sprachwo-
che in Englisch durch das 
Team von BIKU abgehalten. 
Im November wird für die El-
tern der Schüler, welche die 
3. und 4. Klassen der Volks-
schulen Leobersdorf, Kotting-
brunn und Schönau besuchen, 
ein Informationsabend über 
die Inhalte einer Mittelschule 
und das spezielle Angebot der 
Informatikmittelschule Leobersdorf ange- 
boten. Für die Schüler der 3. und 4. Klassen 
und deren Eltern wird am Samstag, 18. No-
vember 2017, in der Zeit von 9 bis 12 Uhr 
ein Tag der offenen Tür stattfinden. Die Ein- 
ladungen zum Informationsabend bzw. zum 
Tag der offenen Tür werden über die jewei-
ligen Volksschullehrerinnen an die Kinder 
ausgegeben. 
Im ersten Halbjahr besuchen die Schüler- 
innen und Schüler der 4. Klassen der Volks-  

Die Schüler der ersten Klassen mit Ihren Lehrern im neuen Schuljahr.

* Am Beispiel BALENO 1.0 DITC AT „fl ash“: Gesamtersparnis ergibt sich aus € 2.000,– Umstiegsprämie und 
€ 654,41 Zinsersparnis bei 1/3 Finanzierung. ** Zinsfreie 1/3 Finanzierung am Beispiel BALENO 1.0 DITC AT 
„fl ash“: unverb. empf. Richtpreis inkl. aller Abgaben, Verkaufspreis € 20.090,– abzüglich Umstiegsprämie ab 
01.09.2017 € 18.090,–; Sollzinssatz 0 % p.a.; Eff ektivzinssatz 0 % p.a.; Erhebungsgebühr € 0,–; Bearbeitungsgebühr 
€ 0,–; Anzahlung € 6.029,40; Laufzeit 24 Monate, jährliche Rate € 6.030,30; Gesamtkreditbetrag € 12.060,60; zu 
zahlender Gesamtbetrag € 18.090,–. *** € 500,– Finanzierungsbonus bei Leasing- und 
Kreditfi nanzierung. Gesamtangebot gültig für Neu- und Vorführfahrzeuge bis 
15.11.2017. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.
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KUNST

...PURE! Joachim Csaikl Gitarrist, Sänger und Lehrer in der Mu- 
sikschule Leobersdorf, lädt am 22. Oktober zur Präsentation seines  
neuen Programms „...PURE!” in die Kulturszene Kottingbrunn. 
Zu hören sind Eigenkompositionen, Instrumentals, Coverversionen 
und Songs der letzten vier CD-Produktionen. Unterstützt wird er an 
diesem Abend von Wolfgang Dolezahl auf der Violine. 
Karten unter  02252 74 383 oder office@kulturszene.at
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GESUNDE GEMEINDE

„Gesunde Gemeinde“ Leobersdorf
Im Herbst und Winter lädt die Gesunde Gemeinde wieder zu zahlreichen spannenden 
Veranstaltungen für Jung und Alt. 

l	 Samstag, 07. 10. 2017, 10.00 Uhr: EnergieReich, Teil 1, Themenwanderung Energie nützen, aufladen und darüber reden; 
	 Referentin: Mag. Sabine Schuster, Gesundheitspsychologin; Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich.
	 Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l	 Sonntag, 15. 10. 2017, 10.00 Uhr: Kräuterspaziergang für Erwachsene 
	 Referentinnen: Helga Kral und Petra Paszkiewicz, Kräuterpädagoginnen;
	 Teilnahme kostenlos,  Anmeldung erforderlich. Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l	 Freitag, 20. 10. 2017, 15.00 Uhr: Kochkurs für Kinder,  von 5  bis 10 Jahre
	 Referentin: Katharina Aichberger, Biobäuerin, Referentin „Schule am Bauernhof“;
	 Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich. Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l	 Dienstag, 24. 10. 2017, 18.00 Uhr: 11. Arbeitskreissitzung „Gesundes Leobersdorf“ 
	 Alle Interessierten sind herzlich willkommen,Teilnahme kostenlos. Treffpunkt Rathaus Leobersdorf.

l	 Freitag, 10. 11. 2017, 17.00 Uhr: Kräuterbrote selber backen – Workshop 
	 Referentin: Petra Paszkiewicz, Kräuterpädagogin; Kostenbeitrag: € 15,00.
	 Anmeldung erforderlich. Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l	 Samstag, 18. 11. 2017, 10.00 Uhr: EnergieReich, Teil 2, Themenwerkstatt Erholung und Regeneration, 
	 Referentin: Mag. Sabine Schuster, Gesundheitspsychologin;
	 Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich. Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l	 Donnerstag, 07. 12. 2017, 18.00 Uhr: Kleine Weihnachtsgeschenke aus Natur und Küche,  
	 Referentinnen: Helga Kral und Petra Paszkiewicz, Kräuterpädagoginnen; Materialkostenbeitrag € 15,00. 
	 Anmeldung erforderlich. Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

Für 2018 sind weitere Veranstaltungen geplant, über die Sie zeitgerecht informiert werden. 
Infos und Anmeldung unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at.

wwww.leobersdorf.at/gesundegemeinde
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„Run, Bike, Run“ hieß es am 9. Juli für die 
250 Teilnehmerinnen des 2. Women’s Du-
athlon. Bei  Temperaturen weit über 30 Grad 
starteten die Sportlerinnen unter extremen 
Bedingungen, was der Motivation und der 
Stimmung allerdings keinerlei Abbruch tat. 
Veranstaltet wurde der Event von TRI4YOU 
Triathlonverein  Wien. Die beiden Organisa-
torinnen Beate Spangl-Rausch und Verena 
Ullmann sind sehr stolz, dass der Women’s 
Duathlon seit Beginn vor einem Jahr zu  
Österreichs größten Duathlons zählt.

Von Leobersdorf bis Jerusalem – Beachtliche 2.408,25 Kilometer – das war die End- 
bilanz des heurigen Rote Nasen Laufs, der bei kaltnassem Wetter und verkürzter Laufzeit am 
Leobersdorfer Rathausplatz stattfand. „Trotz 12 Grad und Dauerregen haben sich 274 Teilneh-
mer in den Dienst der guten Sache gestellt und heuer die Strecke von Leobersdorf bis nach 
Jerusalem abgespult. Mit sovielen Wetterfesten hatten wir ehrlich gesagt gar nicht gerech-
net – eine supertolle Leistung!“, freut sich Bürgermeister Andreas Ramharter, der die Sportler  
selber angefeuert hat, über das respektable Teilnehmerfeld. Und Sportreferent Vizebgm.  
Harald Sorger wagte sich sogar selber auf den 750 Meter-Rundkurs: „Es war eine Regen-
schlacht, alle Sportler bis auf die Schuhe triefend durchnässt – doch auf der Strecke waren 
nur gutgelaunte Gesichter zu sehen! Das ist eben Leobersdorf!“ Und lag sicher auch an der 
motivierenden Betreuung durch das Team von Bobby’s Sportshop. Am fleißigsten Runden 
gesammelt hat der Leobersdorfer Günter Kopetzky, er schaffte in zwei Stunden satte 29,25 
Kilometer.  Unter den Läuferinnen am eifrigsten für den guten Zweck unterwegs war Desiree 
Pieringer, sie lief 31 Runden oder umgerechnet 23,25 Kilometer. Jedes Jahr mit dabei und 
auch heuer wieder unermüdlich durchgewalkt ist Helga Eichberger. Veranstaltet wurde der 
Charity-Lauf, bei dem jeder gelaufene Kilometer wertvolles Spendengeld  zugunsten der Rote 
Nasen Clown-Doktoren bringt, heuer bereits zum neunten Mal von Bobby’s Sportshop und der 
Marktgemeinde Leobersdorf.

Premiere für die Jungen Winzer – Am 22. Juli fand in den Weingärten gegenüber vom 
Bloomfield die erste Wine Night statt. Zahlreiche Gäste feierten bei Partymusik und köstlichen 
Weindrinks bis in die frühen Morgenstunden. Wiederholung garantiert. 
Im Bild links: Thomas mit Manuela Mayer, Reinhard mit Corinna Dungel, Benjamin Dungel, 
Steffi mit Christoph Wöhrer, Carina und Lukas Gehmayer.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 12.07.17

Bgm. Andreas Ramharter, Veranstalter Bobby Agboatwala und Sportreferent Harald Sorger feierten mit den 
Clowndoktoren Miss Irmi und Doktor Franz.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 30.08.17

VERANSTALTUNGN
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Einmal mehr war der Leobersdorfer Parkheurigen ein wahrer Be-
suchermagnet. 10 Tage lang gab´s im Gemeindepark Leobersdorfer 
Weine, köstliche Schmankerl und jede Menge Unterhaltung. 

The Sound of Christmas am 30. 11., 19.30 
Uhr entführt die Gäste im eventCenter in 
ein „Winter Wonderland“ und  wartet mit 
„Rudolph the red-nosed reindeer“ und 
„Mary‘s boy child“ bis „Santa Claus is 
coming to town“. Das stimmungsvoll-be-
schwingte Programm unter der musikali-
schen Leitung von Markus Richter versüßt 
die Vorfreude auf das wohl meist besun-
gene aller Feste. Es erwarten Sie Gospels, 
Traditionals und Weihnachtslieder aus 
aller Welt, aus verschiedensten Epochen 
und Musikrichtungen gespickt mit erhei-
ternden Gedichten und Geschichten rund 
um das Weihnachtsfest. Megan Crain, 
Terry Chladt, Antje Kohler und Markus 
Richter – die Sängerinnen und Sänger  
aus der Wiener Musical- und Theaterwelt 
bestechen durch ihren gefühlvollen Ge-
sang und ihre humorvollen Interpretatio-
nen. Begleitet wird das hochkarätige En-
semble natürlich live von der „The Sound 
of Christmas“ Live-Band. Tickets gibt es 
im Rathaus oder unter www.oeticket.com.

Wallfahrt – Traditionell Anfang September machten sich einige Mitglieder der Pfarre  
Leobersdorf auf zur Wallfahrt auf den Hafnerberg, wo sie gemeinsam mit Pfarrer Christoph  
Böck die Hl. Messe feierten. 

Technik-Verein gegründet: Der Verein zur Förderung der technisch-sozialen Kompetenz 
und Kreativität oder kurz /usr/space will künftig Anlaufstelle für alle Technikbegeisterten 
sein. Die dahinterstehende Gruppe von technisch interessierten Bastlern möchte so die 
immer stärker vernetzte und digitalisierte Welt begreifbar machen. Alle 14 Tage treffen sich 
dazu Technik- und Wissenschaftsbegeisterte zum Stammtisch im Gasthaus Smrcka. Jeder 
ist herzlich eingeladen – der Verein möchte allen Interessierten eine Plattform bieten, sich 
auszutauschen und neue Projekte zu starten. Mehr Infos unter http://usrspace.at/

VERANSTALTUNGEN

The Sound of 
Christmas
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VERANSTALTUNGEN

Das Abenteuer ihres Lebens – Die sechs Leobersdorfer Michael und 
Manuel Bleimuth, Matthias Ramharter, Alex Kornfeld, Andi Wimmer 
und Gerhard Holzinger stellten sich diesen Sommer der Herausfor- 
derung, an der „Mongolia Charity Rally“ teilzunehmen. Mit einem al-
ten Feuerwehrfahrzeug fuhren sie unter dem Motto „Tschingis Koarl“ 
von Leobersdorf bis nach Ulan Bator in der Mongolei, um dort zu-
vor gesammelte Spendengelder sowie das Auto für soziale Zwecke 
zu spenden. Auf der 9000 Kilometer langen Strecke gab es einige 
(bürokratische) Hürden und Hindernisse zu überwinden, die die sechs 
Abenteurer mit Bravour meisterten. Umso schöner war es für die Le-
obersdorfer, in Ulan Bator angekommen, eines der Projekte kennen-
zulernen, wofür die Spendengelder aufgewendet werden. „Wir durften 
einen Nachmittag mit Kindern im Book House, einem der finanzier-
ten Projekte, spielerisch verbringen und konnten so hautnah erleben, 
dass die Mittel auch wirklich sinnvoll verwendet werden“. Während 
das Sextett abschließend die Heimreise antrat, blieb das Auto in der  
Mongolei. „Jetzt wird es erst einmal repariert. Wenn es keine un-
mittelbare Verwendung dafür gibt, wird es bei einer Auktion mit den 
anderen Fahrzeugen versteigert und der Erlös zur Finanzierung der 
verschiedenen Projekte verwendet“.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 23.08.17

Der TV Friesen lud Ende August zu den „Highland Games“ auf den 
Sommerturnplatz. Groß und klein bekamen unter anderem beim 
Gummistiefelweitschießen die Gelegenheit, unter Beweis zu stellen 
wie viel „Schottisches“ in ihnen steckt. Im Anschluss wurde zum ge-
selligen Beisammensein geladen. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 23.08.17

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 23.08.17

Erfolg für Leobersdorfer Tennisspieler – Melanie Meier, Claudia Bloyer, Nadine Klug, Julia Jarka und Ina Pfaller sind nach fünf erfolgreichen 
Begegnungen Meister in der Landesliga B und somit in die Landesliga A aufgestiegen. Die 2er Herren dürfen sich über den Meistertitel in der 
Kreisliga E freuen. 

Der ÖGV Leobersdorf konnte in den vergangenen Wochen wieder 
einige Erfolge verbuchen: Beim Max-Krebs Turnier in Bad Vöslau 
nahm die ÖGV Ortsgruppe Leobersdorf mit fünf Hunden teil. In der 
Wertungsstufe 1 erreichte dabei Erwin Schonaklener mit Hund Har-
ras den 2. Platz. Das jüngste Mitglied die 13-jährige Sophie Buch-
holzer wurde bei der nö. Landesmeisterschaft 2017 im Hundeverein 
SVÖ Neunkirchen in der Sparte Agility Large Jugend Landesmeisterin.  
Herzlichen Dank an die Marktgemeinde Leobersdorf mit deren Unter-
stützung der Abrichteplatz rundum erneuert wurde. 
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INFORMATION

MIT ÜBER 50 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM Leobersdorf
Geppert GmbH
Versicherungsmakler

Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
Tel. +43 (2256) 82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

Im Schutz der Finsternis
Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher am Abend 
im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche.  
Wie können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps: 
●	 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich.
	 Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer 
	 das Licht eingeschaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeit- 
	 schaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für 
	 die Abendstunden programmieren.
	 Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung an 
	 bringen, damit das Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus  
	 nähert. 

●	 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus 
	 dem Briefkasten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung be- 
	 wohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben Grund im Winter 
	 Schnee räumen oder räumen lassen.

●	 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Ein- 
	 stiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen  
	 lassen. Außensteckdosen ab- oder wegschalten.

●	 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster 	ist 	
	 ein offenes Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperr-	
	 barer Fenstergriffe).

●	 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektro- 
	 nischen Sicherungseinrichtungen die kostenlose und objektive 
	 Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch.

●	 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter 
	 der österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit 
	 einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region 
	 leisten. 

Landeskriminalamt NÖ – Kriminalprävention
Telefon: 059 133 30 3750  oder  
Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at
www.polizei.at/noe – www.bmi.gv.at/praevention/
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ANZEIGEN

Verbrauch: 4,1-7,2 l/100 km, CO2-Emission: 96-164 g/km. Symbolfotos. 1)Die Porsche Austria GmbH & Co OG, Großhandel für SEAT, gewährt bei Kauf ausgewählter SEAT Neuwagen vom 
23.8. bis 29.12.2017 eine Verschrottungsprämie (Mii € 1.000,-, Mii Erdgas € 3.000,-, Ibiza NEU € 2.000,-, Toledo € 3.000,-, Leon € 3.500,-, Leon Erdgas € 5.500,-, Alhambra € 7.000,-), wenn der alte PKW mit Diesel-
motor eines beliebigen Herstellers mit Abgasnorm EU0 bis EU4 zur Verschrottung dem SEAT Händler übergeben wird. Die Inanspruchnahme der Verschrottungsprämie ist dabei an weitere Voraussetzungen geknüpft, 
über die Sie sich bei Ihrem SEAT Händler oder unter www.seat.at/verschrottungspraemie informieren können. 2)Bonus für Neuwagen (Leon, Alhambra, Toledo € 1.000,-; Mii und Ibiza € 500,-) bei Finanzierung über 
die Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Aktion gültig bis 31.12.2017 (Antrags- und Kaufvertragsda-
tum). Stand 08/2017. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kart. Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und wird vom Listenpreis abgezogen. 3)Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 
100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse 
zuerst eintritt. Aktion gültig bis 31.12.2017. 

JETZT SEAT VERSCHROTTUNGSPRÄMIE SICHERN!
Beim Kauf ausgewählter SEAT Neuwagen, wenn Du Dich von Deinem alten Diesel-PKW (bis Euro 4) trennst.

DER NEUE SEAT IBIZA
€ 2.000,– Verschrottungsprämie1)

€ 500,– Porsche Bank Bonus2)

DER SEAT ALHAMBRA
€ 7.000,– Verschrottungsprämie1)

€ 1.000,– Porsche Bank Bonus2)

DER SEAT LEON
€ 3.500,– Verschrottungsprämie1)

€ 1.000,– Porsche Bank Bonus2)

Erhöhung der Verschrottungsprämie um € 2.000,– 
bei Kauf eines SEAT Mii Erdgas oder SEAT Leon Erdgas.
Erhöhung der Verschrottungsprämie um € 2.000,– 
bei Kauf eines SEAT Mii Erdgas oder SEAT Leon Erdgas.  s
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Walter Mayer GmbH
2544 Leobersdorf, Hirtenbergerstraße 21C, Tel. 02256/65151, www.seat-mayer.at

VSP_210x148_Mayer.indd   1 19.09.17   09:56
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TAFERLKLASSLER

1A mit Vertretung Dipl. Päd. Elisabeth Pallas 
und OSR Dir. Anna Krizan

1B mit VOL Johanna Haydin und OSR Dir. Anna Krizan

1C mit vVL Sabine Tober u
nd 

OSR Dir. Anna Krizan

VOS 1 mit VOL Ruth Amon und 
OSR Dir. Anna Krizan

VOS2 mit VOL Eva Porsch und 

OSR Dir. Anna Krizan

Unsere Taferlklassler
                 2017
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Gesamtverbr.: 4,7  l /100 km, CO2-Emission: 109  g / km. Symbolfoto. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich.

DER NEUE 
PEUGEOT 308
 AUGMENTED TECHNOLOGY

NEUES ACHTGANG-AUTOMATIKGETRIEBE

NEUESTE ADVANCED DRIVER ASSISTANT SYSTEME

*Leasingangebot für Verbraucher gemäß § 1 KSchG für den 308 Access 1.2 PureTech 110 S&S, € 0,- Eigenleistung, Lfz. 48 Monate, Fahrleistung 10.000 km / Jahr, Sollzinssatz 2,99%, Kaufpreis € 16.180,-, Gesamtleasingbetrag € 16.180,-, effektiver Jahreszins 
2,53%, Restwert € 7.739,-, Bearbeitungsgebühr € 160,-, Rechtsgeschäftsgebühr € 72,-, Gesamtbetrag € 19.133,-. Angebot in Verbindung mit einem Optiway Servicevertrag 48M / 10.000 p.a. (inkl. Garantieverlängerung, Wartung & Verschleißreparaturen gemäß 
den Bedingungen der Peugeot Austria GmbH). Aktion gratis Winterräder mit Felgen exkl. Radzierkappen für Privatkunden. Bei allen Modellen mit Ausstattungsniveau 1 und 2 erhalten Sie Winterräder mit Stahlfelgen. Bei Ausstattungsniveau 3 und 4 Winterräder mit 
Alufelgen. Vollkaskoversicherung nur in Verbindung mit einem Peugeot Autoversicherung Vorteilset (KH, VK und IU, B/M= S5, SBH € 300,- bei Reparatur beim PEUGEOT Partner, inkl. motorbezogener Versicherungssteuer) mit einer Laufzeit ab 36 Monaten. Keine 
Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Aktion gültig bis auf Widerruf. Angebot der PSA BANK Österreich, Niederlassung der PSA BANK Deutschland GmbH.

IM ABO AB 339,– MONATLICH FIX*

4 JAHRE VOLLKASKO
4 JAHRE GARANTIE
4 JAHRE WARTUNG
4 WINTERRÄDER ANZAHLUNG0,–€

PEU_HAZ_308_unten_198x200.indd   1 29.08.17   21:15

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at


